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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
Nro , 19. MttwochK den Uten Maj l8oz .

s

4 ■ Bekanntmachungen.
['►5djulöen[ !qtu

'5Stionerj .] 1 ) Des ver¬
storbenen Schutz -- und H -ndeisJtzdenWolff
JsaiaS von UnrcrGrombach,Denn . 26 Mai
vor der Bruchsalcr OÄmtlichen Commission ;
2) jung Tobias Wildenmann , z ) Matthe -
us Wildenmann und 4) Martin Freiburger
von OberMutschelbach , die nach preußisch
Polen ziehen , Freitags 20 . Mai vor dem
OAmtlichen Comm ssär daselbst; 5) Tho¬
mas Kögel von Kniulingen , Dienstags 24 .
Mai ; 6 ) Jung Matth . Schmid von da )
Mittwochs 25 . Mai ; 7) Johann Georg
Schw - ickhardt zu Oetrsheim , Donnerst . 26 .
Mai ; 8) weiland Nic . Sarvay zu Diefen¬
bach , Freitags 27 . Mai , auf dem Rathhaus
des Wohnorts der Schuldner ; y) Johann
Georg Kehrers , B - und Rothgerbers zu
Gochsheim , Mittwochs 1 . Juni ; 10) Chri¬
stoph Schönthalers , B - zu Konweiler,Mon¬
tags 6 . Juni auf dem Rathhaus zu Neu¬
enbürg.

sFrucht und weinversteigerung .) Bei
der von Goehleri chen Verwaltung Sulz¬
feld werden MontagS 16 . Mai öffentlich ver¬
steigert r 8 Malter Mühlfrucht , 24 Malter
Roggen , 130 Mltr . Dinkel , ist Mltr . Wai -
zen , 150 Mltr . Haber , 60 Mltr . Gersten ,
4? Eymer Wein von 1801 u . 1802 , auch
H Ohm WeinHäfen . Publicirt bei Ober -
» mt Pforzheim den 9 Mai 1803 .

fAecherlosang.^ Johann Georg Roller
dahier hg » r Morgen Wiesen im Bruch ,»eben . Jakob Fried . Elsäßer , um 460 fl. Lrr fl - Trinkgeld , auf nächsten Jakobi zahl¬bar , an Georg Adam Merkle in Eutingen ;
stdann haben Heinrich Bullot , der hiesige
Würger und Metz,» , und dessen an Stein.

Hauer Wankmüller verheuratheteSchwester
24 Vrtl . Acker am Jspringer Wege , neben
Gottlieb Oelschläger , für 12 ; fl . baar Geld ,an Christoph Morlock in Jspringen verkauft ,welches zur gutfindenden Markungslosung
bekannt gemacht wird . Pforzheim den y.
Mai r8oz . Stadtrarh .

sGürerverkauf .^ Den Küfer Riedelschen
Eheleuten dahier sollen zu Bezahlung ihrer
Schulden 4 Vrtl . Acker im kleinen Lecht .
feld , i Vrtl . im Weschbach , 4 Vrtl . in
der Stickelhelden , 3 Vrtl . im Waagstein ,i Vrtl . im Bensach , 2 Vrtl . am Kiselbron -
ner Weg und 4 Vrtl . Wingert ; sodann den
Färber Fegertschen Eheleuten 34 Rth .
Garten hinter dem Auer Lindenplatz , 2
Vrtl . 94 Rth . Acker am KrebSpfad , 2Vrtk .
364 Rth . allda , 1 Vrtl . 214 Rth . am Ki -
selbronner Weg , in Steigerung »erkauft
werden , wozu sich die Liebhaber nächsten
Montag Vormittags auf dem RathhauS
einfinden wollen . Pforzheim den y. Mai
1803 . Bürgermeisteramt .

[Verbot . ] Da man seit einigerZeit hat wahr¬
nehmen müssen , daß gefallenes Vieh , statteS dem Klemeister zum verlachen anzuzeigen ,in den Fluß geworfen werde , welche- nichtallein einen großen Uebclstand an den Ufern
verursacht , sondern auch auf die Gesund¬
heit der Menschen und des VieheS , da -
am flieffenden Wasser getränkt wird , einen
nachthetligen Einfluß hat , so wird diese -
unerlaubte Wegschaffen deS gefallenen Die -
heS ««durch bei schwerer Strafe nachdrück ,
lich untersagt , auch zugleich jedermann
aufgefordert , der ei« solches Vergehen
wahrnimmt , den Thitrr bei de» Behördte
anzuzeigen. Pforzheim den 9. Mai 1823.

Stadtrath .
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[Verkohrne Sackien ] Es ist den 8 - dieses

auf der Durlacyer Chaussee ein goldner
achteckiger Springring mit goldnem masst
dem Perlschatt , worin » die Buchstaben F .C
verschlungen gravirt sind , und ein ovaler
guillochirter Uhrenfchlüssel verlohren ge
gangen ; der redliche Finder wird gebeten
es gegen ein Douceur ven 2Ducaten in die
Buchdruckerey zu überliefern .

[Nachricht .^ Wegen vernommenem Miß¬
verstand errdeile ich die Nachricht , daß die
zu verkaufende Brauerey mit oder ohneGe -
räthschaft in Herrenalb befindlich , das Ge¬
bäude auch zu anderem FabrikenGebrauch
dienlich , und Hr . Verwalter Vogt daselbst
wegen dem Verkauf beauftragt sey .

Oberamtmann Köniz zu Unteröwisheim
als Brauerey Inhaber .

Deutschland .
[RurBaden .^ Am 8 > Mai war die Resi¬

denzstadt Karlsruhe aus freiwilligem Ent¬
schluß der Einwohner , zur Feier der Erhe¬
bung des Durchlauchtigsten Badischen alt¬
fürstlichen Hauses zur Kurwürde , aufs
prächtigste erleuchtet . Pforzheims Ein -
wohner , — ihrem besten , noch am Abend
Seines ganz dem Wohl Seines Volkes ge-
wievmeten vcbcns von der ganzen teutschen
Nation mit hoher Ehre gekrönten Landes -
Dater nicht weniger mit inniger Verehrung
und Treue ergeben , — find , da sie etwas ähn¬
liches in ihren Mauern nicht veranstalten
können , darauf bedacht / der Feier dieses
für alle Bewohner des nunmehrigen Kur¬
fürstenthums Baden so wichtigen Ereignis¬
ses und ihrer patriotischen Freude darüber
ein bleibendes Denkmal mittel » Errichtung
eines SpitslS oderKrankeninstituts zu stif¬
ten , welches Vorhaben von Sr . Kurfürstl .
Durchlaucht bereits mit höchstem Wohl¬
gefallen ausgenommen wurde . Der Erfolg
« ird künftig gemeldet werden .

[8res badisches VrganisarionsEvict .^ Das
8te badische Orgoniiations » Edict d . d . 4 .
Apr . brtrifft die Verwaltung der Criminal -
Iustiz oderStrafgercchtigkeitspfle -
ge und cntbält auf 7 Bogen in 100 § § .
ein provisorisches Normativ über die An -
wenduugs - Art der allgemeinen Reichs -
strafgesetzgebung in den Kurfürstlich badi¬
schen Landen -

X
[y . badisches GrganlsätroftsEdiet .) Durch

dieses iviro die oberste Ditcclioki aller und
jeder Militär - Angelegenheiten dem
Durchlauchtigsten Prinzen v 0 uisvon Ba¬
den , der das OberCommando des gesamm -
ten , neuzuformirendea und vermehrten Ba¬
dischen Militärs übernommen hat , übertra¬
gen . Unter desselben Vorsitz und Anord¬
nung leitet eine eigene K » tezScv m if .
si 0 n das gerichtliche und Oekonomische
des MilttärEkst ' s , auch alle bas Avance¬
ment und die inner « Dienstverhältnisse be¬
treffendenden Geschäfte .

Zur Direktion des CantonsWefens (Mes¬
sung und Aushebung der Cantonisten , Werb -
geschäste , Jnvalidrrungen und Verabschie¬
dungen ) wird der Obrists von Beck , der in
Abwesenheit des Durchlauchtigsten Prinzen
Louis das Präsidium in der KriegsCom -
mission führt , ernannt .

Die Directioa der Rechtspflege für Mili -
tärPersonen , sowohl in bürgerlichen per¬
sönlichen , als in Criminalsachen ic . wird dem
Hofrath Fischer , alS OberAuditor mit Sitz -
und StimmRecht Inder KriegsCommifforr ,
übertragen .

Zu Besorgung der iko » o,iischen Militär¬
gegenstände (die Bewaffnung , Bck !eidung ,
Verpflegung des Militärs rc .) die Verwal¬
tung der HauptKrieqSKaffe -rc. wird ein
Ober . KriegsCommlffär (der bisherige Rech -
nungSrathAdjunct ) Reich bestellt .

Alle übrigen unter obige Gefthäftszweige
nicht gehörigen MilitärAngelegenheiten sind
dem LegationsRath Wielandt , der in der
KriegsCommiffion auch Sitz und Stimme
hat , übertragen — In Ansehung der von
derKriegscommiffion zu befolgenden Grund¬
sätze wird dieselbe an Cavans köb . preußi¬
sches Kriegs - oder Militärrecht verwiesen .

[ io . basisches «VrganisarionsESicl .^ Das
rote badische OrganisationsEdict ä . 6. 20 .
April handelt von einigen allgemeinen
und ge sei lsaftlichea EtaatS In -
stituten , und bestimmt

I . In Tetccff der Brandversiche -
rungSAnstait , daß s) die bisher sepa -
rirte Badendurlochische undBadenBadische
Brandverstcycrungsanstalt vereiniget wird ,
b) diejenigen neuen Lande , die vorhin schon



X
ähnliche Anstalten halten , z . B . die Hanau -
ltlchte ^ bctL - s^ c » N -mter , werden ebenfalls
« ach jenen hesiehenden Mrsey - n, (daß jeder
Eig

'
enthü « rr fcme Gebäuoe - nach einem

frlbstbeliebi .4en , jedoch nicht zu hohen , An¬
schlag versichern lassen kann ; von jedem 100
fl . dieses Anschlages so viele Kreutzer be
zahlen muß , als nörhig ist , die Brand¬
schaden jenes IaLrs zu vergüten ; und im
Fall ihm seihst ein Haus abdrennt , er
die versicherte Summe zum Wikderariföruen
des Hauffs erhält ) , damit mciniget , c)
alle übrigen aber , die zuvor keine Feuer -
Aff?curanz hatten , sollen zum Beitritt zwar
nicht gezwungen , jedoch einzeladen werden ;
einzelne Gebäude werden nicht darein aus¬
genommen , soba d aber der mehrere Steil
der Hausbesitzer eines Orts sich zum Ein¬
tritt bereit erklärt hat , so muß aisdcnn
die ganze Gemeinde diesem Schluß folgen .
Wer

"
sorglos genug für sich , und untheil -

nehmend gegen daS Unglück durch Brand
verunglückter Mitbürger ist , und nicht an
dieser Anstalt Theil nehmen will , erhält
von 1824 an keine Staatsunterstützung noch
Sammelbriefe , dagegen die Linzetretenen
die Versicherung erhalten , daß weder von
Einheimischen noch von Fremden eineBrand -
Covect bei ihnen werde gestattet werden ,
d ) Nach Vergleichung der sammt ichen Der .
ordnungen zu Verhütung von Brand und
der Fcuerlöscha - stslten ln den versch ede-
nen nun vereinigten Landen wird eine « fl»
gemeine LandFeucrordnung erscheinen .

II . Die weltlichen Diener Witt -
wenKassen betreffend , werden s) die
Durlachischen und Badischen bisher beson¬
der » weltl Diener W - Kaffen von Georgii
1303 an ver . iiuat , auch sollen alle weltliche
Diener in den der Badischen Markgravschast
nun einverlcibten Landen ebenfalls vonjetzt
an eintreten ; sie bezahlen daS erste Jahr 5
p - C . ihres BesoldungsAnfchlageS , und in
den folgenden Jahren ii p . C . in der ersten ,
oder 1 ^ p . c . ( einen Kreuzer vom Gulden )
in der zweiten Abtheilung . Ausser dem
landesherr ichen Stiftunzszuschuß von
20,020 fl . und dem WittwenKassenQuartal
der Besoldung von jedem neu eingetretenea
Diener (nach Ablauf des der W ' tlwe zu .
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fastenden Cterkguartals ) erhält dir Kaffe
nun noch ktNru weitern landesherrlichen Zu¬
schuss von $cco fl. Militardiener sind von
dieser Kaffe ausgeschlossen , b) Die Bruch »
fa ier weltliche DienerWitttvenKaffe bleibst
abgesondert und für sich bestehend , c) We¬
gen der Badischen Pfa zzravschaft und dem
Badi -chen ober » Fürsienkhum ( Kostanz ) ,worinn noch keine bergt . Diene ' Wittwen -
BersorgungsALstatten sind , werden Vor »
schlage innerhalb 8 Mcmüihenerwartet , wie
sie auch da errichtet werde » mögen .

(Die Fortsetzung folgt .)
S - 52 . 3 - 5 ist Moosbronn und Mittelberg

wegzustreichen ; dieseOrte bleiben ferner beim
Amte Gernsbach . Ebendaselbst 3 . ig . u . 22 .
lese man Ei sin gen statt Jspringen (Nicht
dieses sondern jenes kommt zum AmteStei »)

sVranrcn .) Der Prinz von Oranien ,
(vormale Statthalter der vereinigten Nie »
derlande ) regierender Fürst von Nassau Ha¬
damar , Siegen , Dillenburg und Dietz , hat
der teutschen Reichsversammlung zu Re -
gensburg anzezeizt , daß er seinem Erbprin¬
zen Friedrich Wilhelm von Oranien und
Raßau die ihm zugewiesenen Entschädi¬
gungslande überlassen und abgetreten habe .
sDer Vater ist 55 , der Sohn Zr Jahre alt .^

[Bayern .] Einer Churförstlichen Verord¬
nung vom 19 . April zufolge darf kein Unter ,
than zu einem Steuer oder Abgaben - Nach ,
laß von den Behörden empfohlen werden ,
wenn der Supplicant nicht erwiesen hat , daß
er alle abgewürvigten ehemaligen Festtage
der Heiligen zur Arbeit angcwendet habe .— Einige höchst unanständige , nur die un¬
terste Klasse des Pöbels belustigende , an
einigen bayrischen Orten bisher übliche ,
Lerimonien am Himmelfahrt - - und Pfingst -
Fest mäßen nach einer Verordnung vom
24 . Apr . unterbleiben .

sBraunschwki
'
g . ) Der Herzog v . Brann -

schwelghat den Judenkeibzoll nicht al¬
lein für die innländischen , sondern auch für
die ausländischen reisenden Juden in feinen
Landen abgeschafft — ein Beispiel , daS
ohne Zweifel bald auch anderwärts nachge -
ahmt werden wird .

Grostbrittllnnien :
l Êap d . g . 1$ .] Zufolge eines später »
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«uf dem Dsrgcblkge der guten Hoffnung
eingetrvffenen B »feHis hat der Britische
Befehlshaber diesen wichtigen Posten doch
am 21 . Febr . an die Holländischen Truppen

übergeben .
Der franz . Gesandte zu London , Gen .

Lndreoßi , hat off:cielle Nachricht erhsiten ,

daß die franz . Regierung Besehl gegeben

hat , den i . Termin der an Großbrtttanni -

en schuldigen Summe für den Unterhalt der

franz . Kriegsgefangenen in England wäh -

rend des "txHterr Krieges zu bezahlen , (nach

§. 2 . des Friedens zu Amiens .)

[XZcüe Kolonie .] DieBritten legen sine

neue Co .' onie in Neu - SüVWales , auf der

südlichen Spitze von NeuHolland , an . DaS

Schiff Calcutta wird nächstens mit ZoS Mis -

fethätern nebst einem andern Transportschiff ,

auf dem sich viele Colonisten befinden , da -

hin unter Segel gehen . Obrist Lieutenant

Collins , von dem man eine Beschreibung
und Geschichte der älter » seit 1788 in jener

Gegend gegründeten brittischen Kolonie hat ,

ist zum Statthalter der neuen Colonie er¬

nannt . — — —

Nicht Graf von Thun , sondern Gr . von

Hohenwart , Bischoffvon St .Pölten , istzum

Erzbischofs von Wien , — und der Erbprinz
von Wirtemberg zum k. k . GeneralMajvr
und Chef deS Regiments Bender ernannt

worden .
switternng .^ Dom 4 — 10 Mai stund

der Thermometer früh zwischen 5 — 8" . ,
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am 4 . starker ReZen , am 7. Abends Don¬
nerwetter mir etwas Regen , am 8 . y > und
10 . Mai mehrere Gewitterregen .

^Lästkmictci .H Die Entzündungen von
Pech , Theer , Oel , Schwefel und Brand -
tcnwein , und selbst die dabei entstandenen
Dämpfe werden am schnellsten durch hin -
ringeschürrete trockene GartenErde ganz ge¬
hemmt und plötzlich vernichtet .

^Mittel gegen die Flohes Außerdem , daß
AniS öl als ein bewährtes Mittel gegen
die Flöhe gefunden worden ist , hat jemand
beobachtet , daß Sperlinge , die man mit
verschnittenen Flügeln in der Stube herum «

laufen läßt , die Flöhe wegfressen — Aus
Hunds stallen werden die Flöhe vertrieben ,
wenn man , statt deS StroheS , von Zeit zu
Zeit frische Quecken hineinlegt .

Geb . Den 30 . April . Friedrich Lud¬
wig , V . Jeremias Friedrich Gülich , Wol -

lenfabrikEntreprenneur . Den i . Mai .
Emilie Sophie , V . Georg Dennig , B - u .
Bijouterie,8abrikEntrrprenneur . Den 2 .
Philippine Karoline , V - Andreas Klingel ,
Emaiüeur . Den 2 . Georg Christoph , L .
Mattheus Friedrich Ostertag , Kleemeister .
Den 6 . Karoline , V . Karl Christian Rol¬
ler , B - und Goldarbeiter .

Gest . Den 7 . Katharine Barbare , ei

gcb . Lacoste , Karl Gottsr . Baumanns , B .
und WaffcnschmidtS Ehefrau , an der Aus¬

zehrung , alt 59 I - " T . hintrrläßt von z K .
1 S - und 2 T .

fRanfhaus . ) Vorige Woche wurden 71 Sacke Kernen eingeführt , 91 Malter ver .

kauft , und ; y Säcke blieben aufgestellt .

§ . Marktprei se am 7. Mai ! 8 ° 3-

Fruchtpreise : fi kr. Allerlei» Dicmalien : kr. Brod - Taxe : P . L. FleifchTaxe : kr.

Aornvd. Roggen d . S I 1 Butt » . . - »?. Schwarzes Prob

nAIrer Kernen . . I ? Rindschmalz / - - » 20 . der Laib zu >2 kr. ! Ochsen fleisch ^ . 8

Neuer — > - M 17 >4 Echweinesch. f » - > , 4. hält - - , j ' S Kuhfleisch / . . « - A

Gemisch« Frucht 7« &— Lichtergezog.) daS Pf . 23. — — zu 6 kr. . »5 fe * * 6 .

Haber . ) - - - - *4 — — gegvss .f - - - 94. Weißes Brvd der Kalbfleisch ) daS.Pf . 6

Gerste . f - - - - — SOSaife . . . - - - 18. Laib zu 6 kr . hält , 16 Hammelfl . / * • •

Erbsen . ,'daSSri . Unschlitt . . 15 - 16 - ju 4 ft .l- fr« « chweinefi . 1 « * » 8

Linsen \ » • « • — Lpec 7. Stück - - - 4> Sml . d . P . zu - kr-I )

Wicken - 48 Gcundbirnd . Sri . . - 5 halten - « —|ft

” ' 1 - r-T7 C " - ' 7— : J - . I

Auflisun , der Ehacade in Nr®. , s Der D e t t e l m i n ch.
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